
Herzlich Willkommen zum heuti-

gen Heimspiel im WM-Stadion.

Zu Gast ist heute die

Mannschaft von TuS

Jevenstedt. Das Team von

Trainer Patrick Nöhren schielt

noch auf die vorderen Plätze,

musste letzte Woche jedoch

eine überraschende Heim -

niederlage gegen unseren

direkten Tabellennachbarn

Vineta Audorf hinnehmen. Dafür

wollen sich die Jevenstedter

heute bestimmt rehabilitieren.

Tja, ich bin etwas sprachlos und

weiß gar nicht, wie ich anfangen

soll. Nach einem guten Start in

die Rückrunde mit 7 Punkten

aus drei Spielen war das Spiel

in Fockbek letzte Woche wohl

ein einzige Enttäuschung für

alle, die es mit dem SVA halten.

Beim bisher punktlosen

Gastgeber, der schon über 100

Tore kassiert hat, liess der SVA

alle drei Punkte. Das war es

dann wohl „fast“ mit dem

Klassenerhalt. Jetzt braucht

man schon viel Optimismus und

den nötigen Glauben.

Nachdem die Rehan-Elf eine

Woche zuvor noch eine richtig

starke Leistung im Derby beim

Soitzenreiter TSV Heiligen -

stedten gezeigt hatte, war das

so in Fockbek nicht zu erwarten.

Bei unserem Nachbarn in

Heiligenstedten wäre ein Punkt

mehr als verdient gewesen.

Aber wie schon in der Woche

zuvor gegen GW Todenbüttel,

trafen die Alemannen auch in

Heiligentedten nicht ins

Schwarze. Und wenn man

vorne keine Tore schießt kann

man noch so gut spielen, ein

Sieg ist dann nicht möglich.

Jetzt gilt es für die Rehan-Elf,

die Köpfe für die letzten fünf

Spiele noch einmal frei zu

bekommen. Den Kopf in den

Sand zu stecken gilt nicht. Bei

vier Absteigern ist die Chance,

den Klassenerhalt zu schaffen,

allerdings sehr schwer. Aber die

Alemannen solten so viele

Punkte wie möglich holen. Wer

weiß, welcher Platz am Ende

der Saison tatsächlich zum

Klassenerhalt reicht?

Macht heute den Anfang und

holt euch drei wichtige Punkte.

Einfach mal das Runde ins

Eckige schießen. Auf geht’s

Jungs!

Wir begrüßen unsere Fans,

unsere Gäste aus Jevenstedt

sowie das Schieds richter -

gespann und wünschen allen

ein faires und spannendes

Spiel und dem SVA unbedingt

mindestens ein Tor mehr als

dem Gegner.

güs

www.sva-wilster.de www.sva-wilster.de

SV Alemannia Wilster – TuS Jevenstedt

Bitterer Nackenschlag in Fockbek
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Sparkasse Westholstein

SV Alemannia Wilster

TuS Jevenstedt

Fynn Thilow, Hauke Kloth

Jonas Trentelmann, Nikolaus Petka, Nico Wirtz, Dag Nimz

Sebastian Dethlefs, Lasse Kalwat, Alexander Fritz, Islam Archakov

Patrick Schliemann, Tim-Ole Appel, Felix Schlüter

Jörn Beckmann, Rustam Gimadinov, Klaas Glöyer, 

Dominic Bürger, Dustin Döring, Tobi Wirtz

Janis Plötz, Jannis Waage

Trainer:

Marc

Rehan

Mrosek, Seefeldt, Wagner, Stegelmann

Rohwer, Weidemann, Grothkopp, Grell, Arslan, Hogrefe

Möller, Klug, Ruge, Gersteuer, Wardin, Grünau

Jaromin, Rohwer
Trainer:

Patrick

Nöhren

Schiedsrichtergespann: Thorsten Reinke,

Tim Büttner, Lasse Semmelhaack

Stadionsprecher:

Hauuuuke

Bilder der letzten Heimspiele Das Informationsblatt des SV Alemannia Wilster von 1904 e.V.
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Verbandsliga West

1. TSV Heiligenstedten            21   14   2   5     54:32  22   44

2. TuS Nortorf                           20   13   4   3     60:25  35   43

3. Marner TV                             21   12   5   4     62:40  22   41

4. SG Geest 05                         21   12   4   5     62:37  25   40

5. TuS Jevenstedt                     19   11   3   5     52:37  15   36

6. TSV Büsum                          20   10   5   5     50:25  25   35

7. Büdelsdorfer TSV                 21   8   5   8     44:36  8   29

8. Heider SV 2                          21   7   6   8     46:48  -2    27

9. TuS Bargstedt                       21   8   3   10   45:47  -2    25

10. TSV Vineta Audorf                20   6   5   9     37:49  -12  23

11. FC Reher/Puls                      21   6   4   11   39:60  -21  22

12. SV Alemannia Wilster    21   5   3   13   33:49  -16  18

13. Grün-Weiß Todenbüttel        21   4   5   12   26:42  -16  17

14. FC Fockbeck                        20   1   0   19   22:105-83    3

Die nächsten Heimspiele:

Freitag, 28. April, 20.00 Uhr
SV Alemannia Wilster 3 - SG Itzehoe

Sonntag, 7. Mai, 13.30 Uhr
SV Alemannia Wilster 2 - M. Hademarschen

Sonntag, 7. Mai, 16.00 Uhr
SV Alemannia Wilster - SG Geest 05 
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SVA Splitter
Die Zweite schlägt sich achtbar gegen Burg
Am Mittwoch traf die 2. Mannschaft des SVA auf den
Meisterschaftsfavoriten FC Burg. Gegen die starken Burger hielt

der Tabellenletzte sehr gut dagegen. Nach dem Anschluss zum 1:2
durch Janis Plötz merkte man den Burgern eine gewisse
Verunsicherung an. Mit dem 3:1-Siegtreffer schafften die Burger jedoch
Klarheit. Unser ehemaliger Torjäger Nino Lappanese blieb in diesem
Spiel ohne Torerfolg. Er rieb sich in intensiven Zweikämpfen mit Erik
Laakmann auf, der seine Sache sehr gut machte. An diesem
Wochenende tritt die Feldmann-Elf auswärts beim VfL Kellinghusen an.
Daher kein Doppelheimspieltag heute.

Die Dritte tritt ebenfalls auswärts an
Unsere 3. Mannschaft war am letzten Wochenende spielfrei. Am

Sonntag, 23. April, steht das Duell beim direkten Tabellennachbarn
Diekhusen-Fahrstedter FC 2 auf dem Spielplan. Mit dem Abstieg wird
die Dritte nichts mehr zu tun haben, aber mit einem Sieg könnte noch
an Platz 8 der Tabelle angeklopft werden. Viel Erfolg Jungs!

  Mit Sicherheit 
Fair Play.

Wir wünschen viel Spaß und sportlichen Erfolg.

Thorsten Peters
Am Markt 16, 25554 Wilster
Tel. 04823 9449-0
wilster@provinzial.de  

Verbansliga West  22. Spieltag

TuS Nortorf                               SG Geest 05                        :

GW Todenbüttel                        Büdelsdorfer TSV                 :

TSV Heiligenstedten                 FC Fockbek                          :

Marner TV                                 FC Reher/Puls                      :

TSV Vineta Audorf                    TuS Bargstedt                       :

Heider SV 2                              TSV Büsum                          :

SV Alemannia Wilster       TuS Jevenstedt                    :

Kreisklasse B Süd-West
1. VfR Horst 3                            19  17   0   2    73:21   47   51

2. Fortuna Glückstadt 2             19  12   3   4    70:30   40   39

3. RW Kiebitzreihe 2                 19  10   6   3    56:23   33   36

4. TSV Lägerdorf 3                    19  11   2   6    48:29   19   35

5. TSV Neuenkirchen                18  9   4   5    63:39   24   31

6. SG Wilstermarsch 2              19  8   6   5    48:34   14   30

7. SG Oldendorf/Kleve              19  8   5   6    51:30   21   29

8. FC Averlak                             19  8   2   9    56:50   6   26

9. SV Alemannia Wilster 3   19  6   3   10  36:55   -19  21

10. Diekhusen-Fahrstedt 2          19  5   4   10  36:49   -13  19

11. Itzehoer SV 2.0                     19  6   3   10  32:79   -47  19

12. SG Itzehoe                            19  2   3   14  22:77   -55    9

13. SV Wellenkamp 2                 19  0   1   18  16:91   -75   -2

Interne Torjägerliste des SVA:

Kreispokalfinale am 3. Mai in Wilster
„Pokalfinale, Pokalfinale, wir fahren jedes Jahr zum

Pokalfinale“ heißt ein Fußball-Song. Ganz so ist es ja

leider nicht, aber der SVA steht nach 15 Jahren mal wie-

der im Pokalfinale. Auch damals hieß der Gegner

Heider SV, war der Favorit und verlor nach

Elfmeterschießen. Durch den Sieg stand der SVA im

Landespokal-Halbfinale und empfing den VfB Lübeck.

Ein Highlight in der jüngeren Vereinsgeschichte, auch

wenn das Spiel damals klar verloren ging.

Blicken wir mal zurück auf positive Ergebnisse und

Erlebnisse zu Beginn dieser Saison. Nach einem

Freilos in der 1. Runde gelangen ein 7:0 beim TSV

Neuenkirchen, ein 1:0 bei der TS Schenefeld und ein

3:2-Sieg gegen den VfR Horst. Im Kreispokal-

Halbfinale kam es dann zu einem spannenden Duell mit

dem Landesligisten TSV Lägerdorf, welches der SVA im

Elfmeterschießen für sich entschied. Groß war der

Jubel und es durfte gefeiert werden. Nach vielen Jahren

erreichte der SV Alemannia mal wieder das Kreispokal-

Finale. Durch die Zusammenlegung der Kreise

Steinburg und Dithmarschen ist dies seitdem nicht

gerade einfacher geworden. Im Endspiel wartet fast wie

erwartet der Oberligist Heider SV. Aber auch nur fast

erwartet, denn der TSV Büsum zeigte in den letzten bei-

den Pokaljahren ganz starke Leistungen und ist der

noch amtierende Kreispokalsieger. Am vergangenen

Mittwoch mussten sich die Büsumer erst in der

Verlängerung gegen den klassenhöheren Gegner

geschlagen geben und scheiterten knapp am zweiten

Finaleinzug in Folge.

Nun wird sich der SVA mit dem Heider SV im

Pokalfinale messen. Gespannt sind die Fans vor allem

auf „Hinne“ Schröder, unserem ehemaligen Spieler und

langjährigen Jugendtrainer, der nun schon seit einigen

Jahren zur festen Größe bei den Heidern gehört.

Der Fokus der Rehan-Elf steht natürlich auf die letzten

fünf Punktspiele. Aber dieses besondere Bonus-Spiel

vor einer sicherlich großen Kulisse ist für jeden

Amateurfußballer ein ganz besonderes Spiel. 

Und letztendlich gilt immer noch der Satz: „Der Pokal

hat seine eigenen Gesetze“. Diese Gesetze sind zwar

nirgendwo niedergeschrieben, aber jeder kennt diese

Gesetze. 5 Euro ins Phrasenschwein...Good Luck!

Die letzten Spiele der Ligamannschaft

So.  30.04.   TuS Bargstedt                          SV Alemannia Wilster
Mi.   03.05.   Pokalfinale gegen Heider SV oder TSV Büsum
So.  07.05.   SV Alemannia Wilster       SG Geest 05

So.  14.05.   FC Reher/Puls                         SV Alemannia Wilster
Sa.  20.05.   SV Alemannia Wilster       TSV Büsum

Kreisliga Süd-West

1. FC Burg                                 21  17   3  1    79:21   58   54

2. Fortuna Glückstadt                21  16   3  2    66:26   40   51

3. Merkur Hademarschen         20  16   2  2    72:25   47   50

4. VfR Horst 2                            21  10   5  6    52:50   2   35

5. TSV Lägerdorf 2                    21  9   5  7    48:40   8   32

6. SC Hohenaspe                      20  10   2  8    41:44   -3   32

7. RW Kiebitzreihe                     21  9   3  9    41:39   2   30

8. TS Schenefeld                       21  7   6  8    34:29   5   27

9. TSV Friedrichskoog              21  6   6  9    34:42   -8   22

10. TSV Buchholz                       19  6   3  10  23:38   -15  21

11. Blau-Weiß 86 Averlak           21  5   3  13  30:57   -27  18

12. VfL Kellinghusen                   21  3   4  14  30:54   -24  13

13. TSV Lütjenwestedt                21  4   2  15  27:65   -38  13

14. SV Alemannia Wilster 2   21  1   5  15  21:68   -47    8

Im März 2008 besiegte der SV Alemannia den klassenhöheren

Heider SV im Bezirkspokalfinale schon einmal. Erkennt ihr die

jubelnden Spieler? Kapitän Dieter Feldmann streckt den Pokal

in die Luft. „Geschichte wiederholt sich“ heißt es doch, na dann

mal los....

         Marcel Auhage (SVA 2+3)               9

         Sevket Kilic (SVA 3)                         9

         Dustin Döring (SVA 1)                      6

         Tobi Wirtz (SVA 2)                            6

         Janis Plötz (SVA 1)                          6

         Kevin Rotzoll (SVA 3)                       6

         Falk Dethlefs (SVA 3)                       5

         Jonas Feller (SVA 1+2)                    5

         Lasse Kalwat (SVA 1)                      2

         Nikolaus Petka (SVA 1+2)               2

         Jannis Waage (SVA 1)                     2

         Dominik Bürger (SVA 1)                   2

         Felix Schlüter (SVA 1)                      2

         Matti Feller (SVA 2)                          2

         Janek Reese (SVA 2)                       1

         Tammo Krüger (SVA 3)                    1

         Jost Rohwedder (SVA 2)                  1

         Thies Goede (SVA 2)                       1

         Jörn Beckmann (SVA 1)                   1

         Amar Nadzakovic (SVA 2)               1

         Max Baur (SVA 3)                            1

         Renee Breslein (SVA 3)                   1

         Tjark Blum (SVA 3)                          1

         Jan Richter (SVA 3)                         1

         Fin Vollertsen (SVA 3)                      1

         Maxi Böttcher (SVA 3)                      1

         Falk Dethlefs (SVA 3)                       1

         Niklaus Hugger (SVA 2)                   1

         Waisso Mahmod (SVA 3)                 1

Die letzten Spiele der Zweiten

Sa.  29.04.   RW Kiebitzreihe                       SV Alemannia Wilster
So.  07.05.   SV Alemannia Wilster       Merkur Hademarschen

Sa.  13.05.   SC Hohenaspe                        SV Alemannia Wilster
Sa.  20.05.   SV Alemannia Wilster       TSV Buchholz


